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BPIU FRANK EVEN, HEIDERJANSFELDER STR. 48 • 51515 • KÜRTEN 

Abwasserbetrieb der Stadt Billerbeck 
z.Hd. Herrn Hein 
Markt 1 
48727 Billerbeck 

 

Stellungnahme zu möglichen Stoffen im Abwasser der MedSkin Solutions Dr. 
Suwelack AG   

Sehr geehrter Herr Hein, 

Herr Dr. Kusch hat mich als externen Umweltbeauftragten der MedSkin Solutions Dr. 
Suwelack AG (MDS) beauftragt zu prüfen, ob die in Ihrer Email vom 25.11.2014 
aufgeführten Mikroschadstoffe, die im Ablauf der Kläranlage gemessen werden, 
sowie die 45 Stoffe, der Liste der prioritären Stoffe der Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL) und der dazu vom EU-Parlament angefügten Erweiterung im Betrieb der 
MDS eingesetzt, produziert oder mit dem Abwasser in die Kanalisation und somit ins 
Klärwerk der Stadt Billerbeck gelangen könnten. 

Dazu kann ich nach Durchsicht der vorliegenden Sicherheitsdatenblätter erklären, 
das keiner der o.g. Stoffe in diesen Sicherheitsdatenblättern als Bestandteil der 
Einsatz- und Betriebsstoffe aufgeführt wird. Darüber hinaus wird keiner der Stoffe im 
Betrieb der MDS hergestellt. Somit kann aus dem Betrieb der MDS keiner der o.g. 
Stoffe in das Produktionsabwasser der MDS gelangen und in die Kanalisation 
abfließen. 

Mit freundlichen Grüßen aus dem Bergischen Land,  

Dipl.Ing. Frank Even 

Externer Umweltbeauftragter der 
MedSkin Solutions Dr. Suwelack AG 

 

 


